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Berichtigung

Durch ein Versehen wurde das
Cliché der Laufwerk-Zeichenmaschine

der Firma Oskar
Rüedi, Glockenthal/Thun,
unrichtig eingesetzt. Wir zeigen
das Bild nochmals in der
richtigen Stellung.

Standbesprechungen
Muba 1955

Im Nachtrag zu den Standbesprechungen
in unserer fetzten Nummer publizieren wir
nachfolgend die nach der Muba
eingetroffenen Berichte.

Aluminium AG. Menziken,
Menziken / Aargau
Eine Beschriftung in goldenen Lettern
zeigte an, daß diese Firma in diesem Jahr
das Jubiläum ihres 50jährigen Bestehens
begeht, und die ausgestellten Produkte
gaben Zeugnis von der Entwicklung, die

sie in diesem halben Jahrhundert erfahren

hat.
Große Barren, massive und solche mit
Zentrumloch, repräsentierten das
Ausgangsmaterial für Profile und Rohre in
Aluminium und Aluminiumlegierungen.
Profilquerschnitte bis über 200 mm ließen
erkennen, welch mächtige Pressen das
Material verformten. Praktische Anwendung

von Leichtmetallprofilen mit von
Menziken entwickelter, vereinfachter Montage

war an Beispielen für den Bau von
Brücken-, Balkon- und Treppengeländern
sowie für Gartenzäune zu sehen.
Bemerkenswert war auch die Profilverwendung
für Carrosserie- und Industrie-Rolladen
sowie für Fenster, Schaufenster undTüren.
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Bleche mit unbehandelter Oberfläche wie
auch gebürstete, gebeizte und anodisch
oxydierte und viele Arten von Dessinblechen

für Dekorations- und Belagszwecke

standen dem Interessenten zur
Auswahl zur Verfügung. Ein
Leistenklemmdachaus Alu miniumlegierung«Alu-
man» war an Hand eines Miniatur-Kon-
struktionsmodelles veranschaulicht.
Markante Sand- und Kokillenguß-Stücke
repräsentierten die Erzeugnisse der
bekannten Aluminiumgießereien Gonten-
schwil, Aargau.
Warmpreßteile/Gesenkschmiedestücke
aus Leichtmetall-Legierungen verkörpern
die mit modernen Einrichtungen erzielbare

Qualität.
Die sowohl Leichtmetall wie
nichtrostende und säurebeständige Stähle
verarbeitende Großapparate- und
Behälterbau-Abteilung stellte hauptsächlich die

metall-Bauprofile

verschiedenen Varianten von kleinen und
mittleren Transportbehältern aus,
hergestellt aus Leichtmetall und bestimmt
für Industrie und Gewerbe. Neu in ihren
zweckmäßigen Formen sind der stapelbare

Behälter für Fabrikationsabfälle und
der y2 m3-Stapeltransportbehälter, beide
mit Gabelhubwagen manipulierbar.
Zusammenlegbare Behälter (Faltkisten) für
Warentransport entsprechen den
Vorschriften der SBB und können leer mit
einem Bruchteil des Vollvolumens
spediert werden.
Die Flaschenharasse «Menziken» aus
Leichtmetall für Milch und Yoghurt stehen

dem Vernehmen nach zu Hunderten
im täglichen Einsatz, unter anderem in
Molkereien, und weisen ein erstaunlich
leichtes Gewicht auf. Nähere Beschreibung

der Harasse kann dem Sonderprospekt

entnommen werden.

Landis & Gyr AG., Zug

Der Messestand bot einen anschaulichen
Querschnitt durch das reichhaltige
Fabrikationsprogramm. Im besonderen fand

auch der an wärmetechnischen Meß- und

Regelapparaten interessierte Besucher
manch wertvolle Anregung.
Der von Landis & Gyr in der
Heizungsregulierung erzielte Fortschritt geht aus
der Gegenüberstellung einer im Jahre
1938 erstellten Anlage mit der modernen

witterungsabhängigen Zentralheizungs-
Regulierung «Sigma» hervor. Die frühere
Einrichtung hat bis heute einwandfrei
funktioniert, wird nun aber vom damaligen

Auftraggeber durch eine neuzeitliche
«Sigma»-Anlage ersetzt, die ihm vermehrte

Annehmlichkeiten und wirtschaftliche
Vorteile in Form von Brennstoff-Einsparungen

bringen wird.
Ölfeuerungsrelais zur selbsttätigen
Inbetriebsetzung und Überwachung von Ol-

brennern stehen für progressive, stufenweise

und Auf/Zu-Regulierung zur
Verfügung. In Verbindung mit Photozellen-
Flammenwächter und magnetischem
Verstärker zeichnen sie sich durch hohe
apparative Sicherheit aus.

Eine bemerkenswerte Konstruktion stellt
der neue Gasbackofenregler dar. Er läßt
sich für alle Heizgase gleichermaßen
verwenden und regelt auch niedrige Temperaturen

einwandfrei.
Die Arbeitsweise einer Ringwaage «Girotube»

mit selbsttätiger Druck- und
Temperaturberichtigung zur Dampf-Mengenmessung

läßt sich an einer Demonstrationsanlage

verfolgen. Die Ringwaage
steuert mittels eingebautem Kontaktwerk
ein Regelventil.
Der LG-Fallbügelregler ist bekannt für
seine vielseitige Anwendbarkeit bei
minimalen Abmessungen. Der Einbau von
Schalt- und Meßteil in getrennte Kammern

schützt den letzteren vor thermischen

Rückwirkungen und erlaubt die
Verwendung von Schaltröhren erhöhter
Leistung.
Aus dem reichhaltigen Ausstellungsmaterial

waren ferner zu erwähnen: Ventile,

Drosselklappen und deren Antriebe,
Temperaturmeßstellen Umschalter,
Widerstands-Temperaturfühler und
Thermoelemente.

Neuerdings ist die Firma mit einer Reihe

neuartiger Meßgeräte für die kernphysikalische

Technik hervorgetreten. Impuls-

Lamellenstoren

KOLLER Mi
ein Stören für Dauerbetrieb

Einfache und bequeme Bedienung.
Angenehme Atmosphäre durch

blendungsfreies Sonnenlicht

Metallbau Koller AG
Holeestr.89, Basel, Tel. 061 /382977
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"W" Moser & Wenger A.G. Grenchen Tel. 065. 8 68 81
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